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Hesselteich III – TV Isselhorst III 22:25
Versmold III – Brockhagen IV 21:36
Wiedenbrück II – Union Halle II 33:30
TG Hörste IV – Rietberg-Mastholte IV 19:16
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CVJM Gütersloh – Lippstadt III 17:15
FC Greffen II – Brockhagen V 18:24
Rietberg-Masth. V – Neuenk.-Varens. III 15:23
TV Verl IV – HSG Gütersloh IV 28:28
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6���7��&��&�	��3�8 Trainer Maik Ewers (mitte) muss den Verler Reservisten in der Auszeit die richtige Marschroute vorgegeben haben. FOTO: RAIMUND VORNBÄUMEN
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HANDBALL: Bezirksligist TV Verl II holt gegen die TSGHarsewinkel II einen Acht-Tore-Rückstand auf

VON HENDRIK CHRIST

¥ Kreis Gütersloh. Im Derby
beim TV Verl II haben die Be-
zirksliga-Handballer der TSG
Harsewinkel II das Kunst-
stück fertig gebracht, in der
Schlussminute einen Vor-
sprung von drei Toren zu ver-
spielen. Das Schlusslicht ließ
sich nicht lange bitten und fei-
erte mit 36:35 seinen ersten
Saisonsieg. Die HSG Rietberg/
Mastholte verlor in Hessel-
teich mit 23:27 und empfängt
den Spitzenreiter HTSF Senne
am Samstag deshalb nur noch
als Tabellensechster.

Die Harsewinkeler waren in
Verl gut gestartet, doch durch
die Roten Karte mit Bericht für
Marius Roggenland nach ei-
nem Foul an Thomas Fröbel

kam vor allem in der Defensive
ein Bruch in ihr Spiel. Die Ver-
ler glichen zum 10:10 und 16:16
aus. Der lange verletzte Ver-
bandsligaspieler Thomas Frö-
bel (10 Tore) zog dafür bei sei-
nem Comeback die Fäden. Nach
dem Wechsel waren die Gäste
aber wieder klar am Drücker

und gingen mit 28:20 und 32:25
(50.) scheinbar vorentschei-
dend in Führung. Vor allem
Dustin Lohde (11 Tore) sowie
Keeper Alexander Kaup zeigten
überzeugende Leistungen.

Nach dem Treffer zum 32:35
(58.) überschlugen sich aber die
Ereignisse, denn die Verler

überforderten ihren Gegner mit
der Umstellung auf eine Mann-
deckung völlig. „Innerhalb von
einer Minute werfen wir den Ball
viermal weg. Das hatte nichts
mehr mit Handball zu tun“,
schimpfte TSG-Trainer Ste-
phan Nocke. Dejan Jovanovic
verstand es in dieser turbulen-

ten Schlussphase besonders gut,
den Harsewinkelern den Ball zu
stibitzen oder ein Stürmerfoul
zu provozieren. Zehn Sekun-
den vor dem Abpfiff kam dann,
was kommen musste: Fröbel
setzte auch noch den Siegtref-
fer zum 36:35.

„Wir nehmen die Punkte
dankend an. Aber mit der Leis-
tung bin ich höchst unzufrie-
den, denn ich habe keine
Trendwende ausgemacht“, er-
klärte Verls Coach Maik Ewers.
Während die Verler Reservis-
ten ihre Konkurrenten im Ab-
stiegskampf zumindest wieder
in Sichtweite haben, verpassten
ihre Harsewinkeler Kollegen die
große Chance, sich vom Ta-
bellenende abzusetzen. Ent-
sprechend schlecht war Nocke
gelaunt: „Das war schon eine
böse Niederlage für uns.“
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¥ Bei der 23:27-Niederlage
gegen die Spvg. Hesselteich
hat sich die HSG Rietberg/
Mastholte mal wieder selbst
geschlagen. Bei eigener 5:2-
Führung waren die Gäste
durch die Verletzungen von
Dirk Rettig am Knie und Ken
Lützkendorf im Nacken völ-
lig aus dem Rhythmus ge-

kommen. Immerhin kämpfte
sich der Tabellendritte nach
dem 10:15-Pausenrückstand
noch einmal zum 20:20 he-
ran. „Doch dann lassen wir
unsere Chancen leichtfertig
liegen“, ärgerte sich Ralph
Eckel. Der Trainer notierte 22
Fehlwürfe und damit eine
miserable Ausbeute. „Das ist

frustrierend und ärgerlich.
Wir müssen das schleunigst
abstellen“, forderte er. Die
HSG spielte mit Kröger, Frei-
tag – Lützkendorf (7), F.
Brandt (5), Bartels (3), Eng-
ling (2), Johanndeiter (2),
Buschkröger (1), Rettig (1),
Pyttlick (1), D. Brandt (1),
Brockmann und Herbort.
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HANDBALL: Kreisligist SG Neuenkirchen/Varensell siegt bei der TG Hörste II

¥ Kreis Gütersloh (jk). Füh-
rungswechsel in der Handball-
Kreisliga: Die SG Neuenkir-
chen/Varensell (17:3 Punkte)
profitierte nach ihrem 29:23-
Sieg bei der TG Hörste II vom
Ausrutscher der Spvg. Steinha-
gen III (16:4) gegen den FC
Greffen (13:5) Als Tabellendrit-
ter kommt nun auch der Neu-
ling für den Aufstieg in Frage.
Herzebrocker SV – HSG Riet-
berg-Mastholte II 32:20. Lutz
Wilhelm war erleichtert. Dank
der bärenstarken Andreas Kipp
im Tor und Sebastian Wistuba
im Deckungszentrum gelangen
ein sicherer Sieg und der Sprung
auf den drittletzten Tabellen-
platz. Mark Börger und Wal-
demar Kessler waren mit je-
weils acht Treffern die besten
HSV-Werfer. Dafür gehen die
Rietberger jetzt schweren Zei-
ten entgegen. Der neue Tabel-
lenvorletzte, bei dem Johannes
Böckmann den verhinderten
Trainer Stefan Beier vertrat,
spielte allerdings ohne Oliver
Brinkhaus, Jodokus Meyer,
Christian Brinkhaus, Daniel
Rotgeri-Nunnemann und Jan-
Hendrik Markmann. „Die Her-
zebrocker waren einfach abge-
klärter und haben unsere Fehl-
würfe zu Kontertoren genutzt“,
räumte Böckmann ein.
TG Hörste II – SG Neuenkir-
chen/Varensell 23:29 (13:13).
Bis zur 45. Minute stand die
Partie auf des Messers Schnei-
de. Dann setzten sich die Gäste
mit drei Toren in Folge ab. Der
ehemalige Gütersloher Oberli-
gaspieler Marcel Schönhoff
wurde zwar 60 Minuten lang
kurz gedeckt, erzielte aber
trotzdem drei Treffer. Den Rest
besorgten Graute (7), Kamp-
schnieder (5), Braun (4), Pep-
ping (3), Kleinemeier (3), Röt-

ter, Heuermann und Kneuper.
TV Isselhorst II – Union Hal-
le 26:22 (15:14). TVI-Trainer
Dirk Heitmann war vor allen
Dingen mit dem 2. Durchgang
zufrieden, als die Einwechse-
lung von Birger Gießen die Is-
selhorster Aktionen belebten.
Bünermann (7), Bastert (4),
Kellermeier (3), Siekmann (3),
Springer (3), Gierßen (3), Töp-
fer (2) und Unkel trafen.
Spvg. Steinhagen III – FC Gref-
fen 23:25 (9:13). Die Mann-
schaft von Trainer Mirco Bos-
telmann überraschte den Spit-
zenreiter, obwohl die Pausen-
führung durch Unkonzent-
riertheiten verloren ging. „Nach
dem Ausgleich zum 22:22 hat
unsere Mannschaft gezeigt, dass
sie zurecht in der Tabelle oben
steht“, fand Pressesprecher Si-
mon Barkey. Für die Tore sorg-
ten Bostelmann (8), Dingwerth

(7), Meier (2), Schmidt (2), Sa-
lomon (2), Lange (2), Heptner
und Neubert.
TV Jahn Oelde – SV Spexard
34:29 (17:11). Der Tabellen-
fünfte führte nach 13 Minuten
bereits mit sechs Toren und
kontrollierte fortan die Partie.
„Wir haben zu viele Bälle ver-
worfen und über die Oelder Ge-
genstöße zu viele einfache Tore
kassiert“, berichtete SVS-
Sprecherin Sarah Ziepelmeyer.
Auch der gut aufgelegte Tor-
wart Patrick Brunnert ver-
mochte den klaren Pausen-
rückstand nicht zu verhindern.
Nach dem Wechsel kamen die
Spexarder besser ins Spiel und
auf 19:22 heran. Doch zu mehr
reichte es nicht. Johannknecht
(5), Kaufmann (6/4), Buthe (3),
Orlik (6), Kröger (5), Hoff-
mann (2) und Mertens (2) er-
zielten die Tore.

�������&8 Dennis Pepping erzielte erneut drei Treffer für die SG Neu-
enkirchen-Varensell. FOTO: HENRIK MARTINSCHLEDDE
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TISCHTENNIS: Bezirksligist Post SV Gütersloh 5:9

¥ Kreis Gütersloh (kl). Mit ei-
nem 9:0-Sieg beim TTC Men-
nighüffen II hat die TSG Har-
sewinkel ihren 2. Tabellenplatz
in der Tischtennis-Bezirksliga,
Staffel 2, verteidigt. In den Dop-
peln gingen Klück/Holtkamp
über fünf Sätze und in den Ein-
zeln Sascha Mertens und To-
bias Klück. Alle anderen Spiele
wurden klar gewonnen. In der
Staffel 1 verlor der Post SV Gü-
tersloh das Kreisderby gegen die
TTSG Rietberg/Neuenkirchen
zwar mit 5:9 behielt aber den
zum Aufstieg berechtigenden 2.
Tabellenplatz.
Post SV Gütersloh – TTSG
Rietberg/Neuenkirchen 5:9. In
den Doppeln siegten Galka/Na-
gel für den Favoriten und in den
Einzeln Björn Brust zweimal im
oberen Paarkreuz. Ansonsten
punkteten aber nur noch And-
re Gelse und Andre Galka. Für
den Rangsiebten waren die
Doppel Krampe/Reinkemeier
und Sevic/Reinkemeier erfolg-
reich. Zwei Einzelsiege schaff-
ten Paul Reinkemeier und And-
reas Krampe. Außerdem ge-
wannen Jakob Reinkemeier,
Florian Bökenkamp und Tho-
mas Sevic.
SC Wiedenbrück – FC Bühne
9:5. In einer spannenden Be-
gegnung setzte sich der Tabel-
lensechste knapp gegen den
Drittletzten durch. Bandl/
Grollich und Sagemüller/Zufall
punkteten in den Doppeln. Den
Rest besorgten Chris Sagemül-
ler (2), Volker Zufall (2), Mi-
chael Bandl, Thomas Bandl und
Michael Grollich.
TV Geseke – TV Langenberg
9:1. Der Tabellenvorletzte trat
mit dreifachem Ersatz an und
leistete nur wenig Gegenwehr.
Den Ehrenpunkt holte das
Doppel Kröger/Terhechte.

Bezirksklasse: SC Wieden-
brück II – TuS Helpup II 9:2.
Dieser Sieg gegen das Schluss-
licht sorgt für Luft im Abstiegs-
kampf. Rakete/Geyik, Bla-
kert/Harbsmeyer, Michael Ra-
kette (2), Christoph Niemeyer
(2), Ludger Bultschnieder,
Gökhan Geyik und Andreas
Blakert punkteten.
DJK Avenwedde IV – TSVE
Bielefeld 7:9. Stevens/Stencel
und Großestrangmann/Oster-
mann sorgten in den Doppeln
für eine gute Ausgangsposition
der Jugendkraftler. In den Ein-
zeln punkteten aber nur noch
Hartmut Ostermann (2), Ma-
rius Stevens, Michael Stencel
und Franz Großestrangmann
gegen den Spitzenreiter.
Fichte Bielefeld – RW Mast-
holte 9:2. Die Rot-Weißen tra-
ten ersatzgeschwächt an. Über
die Siege von Matthias Stallein
hinaus war deshalb nichts drin.

<��	�&�.���8 Andre Galka ge-
wann ein Einzel für den Post SV
Gütersloh. FOTO: MARTINSCHLEDDE

KURZ
NOTIERT

Studtrucker droht auszufallen
Fußball. Marwin Studtrucker, Stür-
mer des Regionalligisten RW Essen,
hat sich beim 1:1 des Titelaspiran-
ten in Lotte am Sprunggelenk ver-
letzt. Der in dieser Saison schon
sechsmal erfolgreiche Stürmer
fürchtet jetzt, am Freitagabend im
Spiel gegen seinen ehemaligen Ver-
ein SC Wiedenbrück nicht auflau-
fen zu können.

SG Steinhagen/Rheda gewinnt
Wasserball. Die SG Steinhagen/
Rheda hat in der Verbandsliga ihr
erstes Spiel gewonnen. Beim 17:14
gegen den SV Lünen war Marlon
Breukel mit fünf Treffern der beste
Werfer. Die restlichen Tore erziel-
ten Jückemöller (2), Knauer (3),
Busse (2), Matern (2) und Jacob (3).
Im nächsten Spiel beim SC Aqua
Köln setzte es eine 4:9-Niederlage.

Cariglia Meister in der Oberliga
Ringen. Der für den TV Dellwig star-
tende Gütersloher Pasqaule Cariglia
ist Oberligameister geworden. Die
Essener machten ihren Titelgewinn
mit einem 20:7-Erfolg in Mülheim
vorzeitig klar. Cariglia steuerte ei-
nen Punktsieg in der 57-kg-Klasse
bei.

Verler A-Jugend verliert klar
Handball. Die A-Jugend des TV Verl
war im Oberligaspiel gegen den TV
Emsdetten über 20 Minuten das bes-
sere Team, kam wegen der schlech-
ten Chancenverwertung aber nur zu
einer4:2-Führungundverlorklarmit
26:38. „Am Ende haben meine Jungs
resigniert“, sagte Uwe Walter, der
Trainer des Tabellenletzten.

Vier Erfolge in Rietberg
Gütersloher Judo-Club. Beim Ni-
kolaus-Turnier in Rietberg hat sich
Nick Geier in der Altersklasse U 12
und in der Gewichtsklasse bis 34 kg
durchgesetzt. Robert Eckler (U12,
40 kg), David Trimarchi (U 15, 55 kg)
und Davis Kez (U 18, 73 kg) ge-
wannen ihre Wettbewerbe ebenfalls.
Stefano Trimarchi (U 15, 60 kg)
freute sich auch über den 4. Platz.

SVA Gütersloh ohne Spiel
Tennis. Die Mannschaft der SVA
Gütersloh blieb am dritten Spieltag
der Verbandsliga-Winterrunde oh-
ne Spiel. Die TG Bochum hat ihre
Mannschaft zurückgezogen und
steht bereits deshalb als erster Ab-
steiger fest. Für die Gütersloher geht
es am Samstag mit dem Heimspiel
gegen BW Soest weiter.
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TENNIS:Westfalenligist
Gütersloher TC verliert 0:6

¥ Kreis Gütersloh (sp). Der
Gütersloher TC Rot-Weiß war
bei der 0:6-Niederlage gegen
Spitzenreiter TTC Bielefeld in
der Hallenrunde der Tennis-
Westfalenliga ohne Chance.
„Wenn ich schon mitspielen
muss, dann sagt das ja wohl al-
les über unsere Möglichkeiten
aus“, kommentierte Bernd
Eggers die Aufstellungsproble-
me der Rot-Weißen. Der 37
Jahre alte Mannschaftsführer
wehrte sich bei seiner 4:6, 2:6-
Niederlage gegen Daniel Bor-
chert an Position vier immer-
hin nach Kräften. Dicht dran an
einem Satzgewinn war Sören
Gnida im Spitzenspiel gegen
Kevin Kaczynski (3:6, 6:7). Klar
geschlagen gaben sich Pascal
Heitmar gegen Patrick Pradella
( 0:6, 1:6) und Pascal Peter-
mann gegen Sebastian Linda
(1:6, 0:6). Die Doppel wurden
geteilt.

Die Frauen des TC Kaunitz
haben in der Tennis_Ver-
bandsliga mit dem 2:4 beim TC
Deuten ihre Chance auf den
Gruppensieg verspielt. Der
Spitzenreiter legte in den Ein-
zeln eine 3:1-Führung vor.
Während Estella Jäger mit ei-
nem 6:1,6:0-Sieg gegen Karo-
lina Loktev für den TCK punk-
tete, unterlagen Spitzenspiele-
rin Kathrin Mocek, und Lena
Heidenreich an Position drei in
jeweils zwei Sätzen. Marit-Ul-
rike Bartsch gab sich Joelle Hül-
se an Position vier erst im 3. Satz
mit 1:6 geschlagen. Die Doppel
wurden geteilt.

In der Parallelgruppe war der
TC Kaunitz II gegen RW Ha-
gen ohne Chance, unterlag mit
0:6 und fiel auf den 5. Platz in
der Gruppe zurück. Merle
Kampwirth, Sina Matschulat,
Sina Schaaf und Ann-Christin
Scholz gaben ihre Einzel jeweils
in zwei Sätzen ab.
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TSV Leopoldstal – TV Verl 3:2
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FC E. Augustdorf – DJK Delbrück II 3:0
TV Pivitsheide – SW Marienfeld 1:3
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TSC Gievenbeck II – Gütersloher TV II 1:3
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Borgholzhausen – HSG Gütersloh 15:20
Rietberg-Mastholte – Wiedenbrücker TV 39:27
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Hesselteich-Loxten – TV Oelde 32:24
Union 92 Halle – Rietberg-Mastholte 31:22
FC Greffen – TV Verl 27:26
JSG Biss – Herzebrocker SV 26:35
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VfL Sassenberg – Warendorfer SU 28:21
Herzebrocker SV – Spvg. Versmold 18:25
Hesselteich – Borgholzhausen 19:27
TG Schildesche – HSG EGB 18:21
TSG Harsewinkel II – Steinhagen III 25:23
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TuS 97 – TV Verl 24:24
JSG Meißen-Röcke/Klus – Steinhagen 26:18
Blomberg-Lippe – TuS Wehe 33:15
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TuS 97 Bielef.-Jöll. – TG Hörste 36:23
TV Wiedenbrück – Altenhagen-Heepen 30:33
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JSG NSM-Nettelstedt – JSG Biss 25:17
TuS 97 Bielef.-Jöll. – HSG Union Halle 24:17
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